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Sommerfest 

der Regionalgruppe Niedersachen

Am 3. September 2011 fand bei strahlendem 
Sonnenschein das Sommerfest der Regional-
gruppe Niedersachsen statt, zu dem 13 Fami-
lien gekommen waren. 

Zu diesem Anlass – schließlich feierten wir auch 
in Niedersachsen das 10jährige Bestehen un-
seres Elternvereins – wurde eine großzügig 
gebaute Förderschule in Springe bei Hannover 
angemietet. Das Haus ließ keine Wünsche of-
fen: Es gab ein sehr schönes Außengelände mit 
vielen Spielgeräten und Innenräume mit zahl-
reichen Spielangeboten, Wickel- und Lagermög-
lichkeiten. 
Das ausgesprochen leckere Mittagessen wurde 
durch einen Cateringservice geliefert. Schon wäh-
rend des Essens nahm eine Clownin ihre Arbeit 
auf und ging von Kind zu Kind, um nach deren 
Wünschen Luftballons in verschiedenen Formen 

herzustellen und an die Kinder zu verteilen. Wir 
haben gestaunt, was man aus kleinen unschein-
baren Luftballons alles machen kann!
Die Familien tauschten sich wieder intensiv aus, 
es wurde viel geredet und natürlich auch – wie 
immer – viel gelacht. Es war schön, auch Fami-
lien wieder zu sehen, die man lange nicht ge-
sehen hatte!

Nach dem Mittagessen kamen die „Besucher 
auf vier Pfoten“ zu uns. Das sind ehrenamtlich 
arbeitende Hundebesitzer mit ihren ausgespro-
chen freundlichen und gut erzogenen Hunden. 
Viele INTENSIVkinder kannten sie schon von 
den Freizeitsamstagen in Hannover. Die Tiere 
durften sich zu den Kindern auf die Sitzsäcke 
legen, die kleineren Hunde wurden den Kindern 
auf den Schoß gesetzt und die laufenden Kin-
der durften die Hunde, die natürlich artig an der 
Leine gingen, spazieren führen. 
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Zur gleichen Zeit befanden sich auf dem Außen-
gelände der Schule ein Lama an der Leine und 
ein kleineres Alpaka in einem Außengehege. 
Dort konnten die Besucher die Tiere streicheln 
und ihnen in die Augen schauen.
Zwischendurch gab es natürlich noch Kaffee 
und leckeren Kuchen, den die Familien mitge-
bracht hatten. 

Ein ganz besonderes Highlight des Sommerfestes 
war natürlich das Motorroller-Fahren mit Andreas 
Muuß von Seggern, dem Vater von Niklas. Mit viel 
Spaß und Freude fuhr er alle mutigen Kinder (und 
Eltern) mit seinem Roller mit Beiwagen ein paar Run-
den um die Schule herum … manche mehrmals! 

Eine Super-Aktion – herzlichen Dank! Alles in 
allem war es eine gelungene, schöne Veranstal-
tung bei herrlichem Spätsommerwetter.

Es grüßt euch herzlich!

Anette Leischel


